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Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Aus der Universität Soeben ist das Ver
zei chn iß der auf der königlichen vereinigten Friedrichs
Universität Halle Wittenberg im Winterhalbjahr vom 16 Okt
1882 bis 15 März 1883 zu haltenden Vorlesungen
und der daselbst vorhandenen öffentlichen Institute und
Sammlungen erschienen Es haben in der theologischen
Fakultät 7 ordentliche Professoren 1 Honorarprofessor zwei
außerordentliche Professoren und 1 Privatdozent in der
Juristenfakultät 7 ordentliche Professoren 1 außerordentlicher
Professor und 1 Privatdozent in der medizinischen Fakultät
10 ordentliche 5 außerordentliche Professoren und 8 Privat
dozenten in der philosophischen Fakultät 25 ordentliche
14 außerordentliche Professoren und 16 Privatdozenten ihre
Vorlesungen angekündigt Die Zahl der öffentlichen Lektoren
beträgt 2 Die Zahl der die schönen Künste lehrenden und
gymnastische Uebungen haltenden Herren beträgt 6

Die Anlage einer Straßenbahn hat eine Neu und
Umpflasterung vieler Straßen als nothwendig erscheinen
lassen In Verbindung mit dieser Arbeit wurde eine
Veränderung der Bürgersteige in Höhenlage und
Breite nach Maßgabe eines im Stadtbauamte ausgearbei
teten Planes sowie eine einheitliche Herstellung
des Bürgersteigsbelags vom Magistrat für gut be
funden Für diese Regulirung setzte man nachstehende
Grundsätze fest 1 Die Bürgersteige sind mit Granit
bordschwellen von 0,25 m Höhe und 0,35 und 0,40 IQ
Breite einzufassen 2 Die Trottoirplatten sollen wo es
angeht eine Breite von 2,0 w mindestens aber eine solche
von 1,57 m erhalten es muß daher das etwa vorhandene
dieser Bestimmung nicht entsprechende oder schadhaft ge
wordene Plattenmaterial ausgewechselt und durch neue
Platten ersetzt werden 3 Die Trottoirplatten sind hart
an die Bordschwellen anzulegen und ist der zwischen jenen
und den Grundstücksgrenzen verbleibende Theil des Bür
gersteiges mit guten Mosaiksteinen zu pflastern 4 Die
Pflasterung der Bürgersteige vor den Thoreinfahrten ist
durchweg mit eislebener Schlackensteinen auszuführen
Unter dem 18 Juli wurden in Folge dessen unter Hin
weis auf die Bestimmungen des H 20 der Straßen
Polizei Ordnung vom 15 September 1879 von der Poli
zeiverwaltung die Besitzer der an den Leipzigerplatz die
Leipzigerstraße den Marktplatz die Kleinschmieden die
große Ulrichstraße die Geiststraße die Bernburgerstraße und
den Mühlweg angrenzenden Grundstücke aufgefordert un
gejäumt für die Peränderung des Bürgersteiges in der vor
bezeichneten Weise zu sorgen und sich wegen Ausführung
und resp Beschaffung des erforderlichen Materials mit der
städtischen Trottoir Kommission Lorsitzender Stadtrath
Helm in Verbindung zu setzen Sollten einzelne Haus
besitzer nicht die Verlegung der Bordschwellen bis zur Aus
führung der Pflasterarbeiten auf dem Fahrdamm der be
treffenden Straße und die Herstellung der übrigen Trot
toirisirungsarbeiten bis zum 1 Oktober d I bewirkt
haben so wurde in der Verfügung angedroht daß sie im
Wege des administrativen Zwangsversahrens nach vorheri
ger event exekutwischer Beitreibung der entstehenden Kosten
zur Ausführung gelangen würden

Der durch die Verfügung betroffene Theil der Bür
gerschaft hatte sich aus Anregung der Herren L Wege
H Hartick Mlh Becker Frdr Wernicke G W Beyer
und Gust Schimpfs gestern Abend im Neuen Theater
unter Vorsitz des Herrn G W Beyer zusammengefun
den um zu der Frage Stellung zu nehmen Der Vor
sitzende führte der Versammlung die Zwecke der Einberu
fung vor und kennzeichnete seine Stellung

Herr Camnitius Mitglied der städtischen Trot
toir Kommission ergriff auf Anregung des Herrn Apelt
das Wort und führte aus daß die Hausbesitzer der in
Frage kommenden Straßen in günstigeren Verhältnissen
leben weil sie aus den Hauptstraßen wohnen und deren
Grundstücke von Jahr zu Jahr im Werthe steigen Hefti
ger Widerspruch I Er weise darauf hin daß in den
schmäleren Straßen wo weniger gutsituirte Hausbesitzer
wohnten längst Bordschwellen gelegt worden seien So
sei in der Schmeerstraße im vorigen Jahre in der Klaus
straße gegen Erlegung der Hälfte der Kosten von den Haus
besitzern verfahren worden Er drücke daher sein Erstau
nen darüber aus daß die reicheren Besitzer von den Bord
schwellen abstehen wollen wenngleich er nicht verkenne daß
die Polizeiverwaltung zu sehr mit dem Säbel gerasselt
habe und eine mildere Fassung der Polizeiverfügung ge
wünscht hätte Wenn die Trottoirkommission nach Ver
hältniß den Hausbesitzern ihr Recht angedeihen lasse so
habe die Versammlung auch heute keine Beschlüsse zu fassen
Es hätten sich bereits mehrere Adjacenten bei der Trottoir
kommission zur Legung des Trottoirs auf ihre Kosten er
boten Er verspreche in der Trottoirkommission das Mög
lichste befürworten und thun zu wollen aber dessenungeachtet
dürse man sich nicht dem Glauben hingeben daß die Sache
sich ohne Kosten für den Einzelnen bewerkstelligen lasse
Wenn Sie hier ablehnen zu den Kosten beizutragen würden
Sie eine Revolution in der Stadt hervorrufen denn dann
würden sich auch die anderen Bürger welche bereits die
Kosten getragen haben melden

Herr Stadtverordneter Apelt gab zu daß nach den
Ausführungen des Vorredners die Trottoirkommission eine
große Macht besitze indem sie den Adjazenten an der
Schmeer und Klausstraße die Hälfte der Kosten erlassen
habe Die in Frage stehende Polizeiverfügung sei nur
e Wochen vor der Ausführung statt ein halbes Jahr wie
vorgeschrieben sei erlassen worden er lege aber keinen
Werth darauf zu welcher Zeit die Bekanntmachung ver
öffentlicht worden sei und sei der Ansicht daß die Bord
schwellen immerhin sehr nützlich seien indem sie zur Ver

schönerung und Verbreiterung der Straße beitragen Es
entstehe nur die Frage ob wir uns nicht mit der Trottoir
kommission in Einvernehmen setzen wollen damit sie die
Hälfte der Kosten trage Die Kommission habe das Recht
bis drei Viertel ja den ganzen Betrag zu erlassen Er
sehe nicht ein warum 2 Meter lange Trottoirplatten ge
legt werden sollten und glaube daß die Polizei diese Be
stimmung werde fallen lassen Die Straßen Polizeiordnung
vom 15 September 1879 bestimme Jeder Hausbesitzer
ist verpflichtet sein Trottoir zu verändern so oft es die
Polizei verlangt Widerspruch Ruf So oft es noth
wendig ist Es sei in dieser Beziehung Vieles der Will
kür der ausführenden Beamten überlassen Die Leipziger
und Ulrichstraße seien früher in fiskalischem Besitze gewesen
und erst jetzt in städtisches Eigenthum übergegangen die
stadt mußte daher eine neue Regulirung dieser Straßen
eintreten lassen und war in ihrem Rechte als sie die An
ordnung traf Die Pferdebahn hätte nur den äußeren
Anstoß zur Regulirung gegeben Die Regulirungsarbeiten
seien so weit gediehen daß die Höhenlage des Trottoirs die
gleiche bleibt Wenn wir das Plattenmaterial benutzen
könnten und wir die Bordschwellen zu bezahlen hätten
würde sich jedenfalls Jedermann fügen Sehr wahr
Wir wollen mit der Trottoirkommission unterhandeln sie
wird aber kaum die Hälfte der ganzen Nivellirungsarbeiten
erlassen können weil sie sonst mit ihrem Etat nicht aus
käme und mit neuen Geldansprüchen an die Stadtverord
neten Versammlung herantreten müßte

Herr Camnitius theilt mit daß wenn die alten
Platten nicht zureichen sollten sie durch neue ersetzt aber
auch berechnet werden sollten Die alten Platten würden
an Stelle wo das Trottoir eine geringere Breite habe
angebracht werden können In dieser Weise würde die
Trottoir Kommission für die Interessen der Bürgerschaft
vermittelnd eintreten Er glaube übrigens auch daß die
Kommission an die Stadt mit neuen Forderungen werde
herantreten müssen da in diesem Jahre sämmtliche Haupt
straßen und viele Nebenstraßen gepflastert werden müßten

Herr Frdr Wernicke beklagt sich daß er vor einem
halben Jahre habe Trottoir legen lassen und jetzt wieder
herangezogen werde und erklärt nichts bezahlen zu wollen

Herr Klempnermstr Pommer hat Rücksprache mit Mit
gliedern der Baukommission genommen die den Beschluß bez

der Bordschwellen sehr bedauert hätten und in Folge dessen
Prozesse befürchteten Er nahm an daß die Anlegung der
Straßenbahn eine nothwendige Aenderung nicht bedeute
b dau re das Anmaßende der Polizeiverfügung und würde
nur aus Liebe zur Vaterstadt für den Beitrag zu den
Kosten sich bestimmen lassen

Herr Camnitius ist der Ansicht daß wenn die
Polizei die Verfügung nicht erlassen hätte die Adjazenten der
fraglichen Straßen sich beschwert hätten daß sie nicht ein
so gutes Pflaster wie die andern Straßen besitzen sollten

Der Vorsitzende Herr Beyer schlägt vor der Legung
längerer Platten nachzukommen und die Differenz der Plat
ten zu vollem Werthe von der Kommission anrechnen zu
lassen von sämmtlichen Kosten die Hälfte zu tragen und die
Hälfte vom Magistrat sich bewilligen zu lassen

Herr Camnitius bestreitet daß die alten Platten zum
vollen Werthe zurückgenommen werden könnten Die Trot
toir Kommission müsse die alten Platten wenn möglich ver
wenden

Herr Apelt anempfiehlt der Kommission die Granit
platten auszuwechseln wo kürzere nothwendig seien kürzere
wo längere erforderlich seien längere anzubringen die Dif
ferenzen den Hausbesitzern zu berechnen die Legung der Bord
schwellen bewerkstelligen zu lassen vorausgesetzt daß die Kom
mission die Hälfte bezahlt Er habe übrigens auf der
Klaus und Schmeerstraße viele schadhaft gewordene Platten
gefunden und müsse der Trottoir Kommission aus diesem
Grunde Vorwürfe machen

Ein anderer Redner machte auf die Uebelstände vor
dem Lauffer fchen Hause aufmerksam

Herr Apelt glaubt daß der Vorschlag des Herrn
Beyer schwer durchzuführen sei weil die Kommission sich
weigern werde verschiedene schadhaft gewordene Platten zur
Hälfte zu bezahlen Es sollten 4 oder 5 Herren im Sinne
seines Vorschlages mit der Trottoir Kommission unter
handeln

Herr Camnitius mahnt der Trottoirkommission
das Vertrauen zu schenken daß sie nach Bedürfniß Er
mäßigungen eintreten lassen werde und ersucht zu beschließen

die Kommission möge einen möglichst hohen Zuschuß geben
Sehr vermögende Adjazenten würden die Annahme eines
Zuschusses ablehnen

Herr Architekt Stengel betont daß von Wohlthaten
keine Rede sein könne entweder bezahle die Kommune eine
Beisteuer oder keine In ersterem Falle würde Jedermann
den Zuschuß annehmen können Den Bedürftigen sei aus
dem Wege der Petition zu helfen

Auf Antrag des Herrn Beyer wurde hierauf nach
stehende Resolution angenommen

Unterzeichnete Besitzer der am Leipziger Platz der Leip
zigerstraße am Markt den Kleinschmieden der Ulrich
Geist und Bernburgerstraße und an dem Mühlweg gelege
nen Grundstücke finden eine große Härte darin daß sie laut
polizeilicher Aufforderung und zwar lediglich des Baues der
Straßenbahn wegen jetzt die Bürgersteige mit Bordschwellen
belegen und die Kosten auch für Verlegung der Platten
Nwellirung und der Verbreiterung resp Verengung des
Bürgersteiges allein tragen sollen

Wir sind stets gern bereit zum allgemeinen Wohle
und zur Verschönerung der Stadt unsere Pflichten als Bür
ger und Hausbesitzer zu erfüllen können aber nicht unser
volles Einverständniß zu der polizeilichen Forderung aner
kennen ersuchen vielmehr wohllöbliche städtische Behörden
mögen mit Rücksicht darauf daß

1 vor unseren Grundstücken vorschriftsmäßiges Trottoir
liegt

2 in ähnlichen Fällen von Zwangsregulirungen und Le
gung von Bordschwellen z B in der Schmeerstraße
und in der gr Klausstraße aus der Stadtkasse be
deutende Zuschüsse an die betreffenden Grundbesitzer
gewährt wurden und

3 ja die Stadtkasse demnächst voraussichtlich aus dem
Betriebe der Straßenbahn eine erhebliche Einnahme
haben wird

auch den Unterzeichneten eine Beihülfe in Höhe von 50 pCt
zu den Kosten welche durch die geforderten Regulirungen
entstehen zu gewähren Folgen die Unterschriften

Für den morgenden Extrazug nach Berlin waren
bis heute Mittag 100 Billers zur II Klasse und 175 zur
III Klasse gelöst worden

In der vorgestrigen Nummer der Kreuzzeitung
berichtet der hiesige Korrespondent des Blattes den von uns
bereits gemeldeten Ankauf der liberalen Halle fchen
Zeitung und fügt hinzu die Uebernahme werde am
15 August oder 1 September stattfinden um von Seiten
der Konservativen energischer in die Wahlagitation eintreten
zu können

Heute in aller Frühe rückte unser hiesiges Bataillon
nach Burgliebenau aus um an den Schießübungen mit den
3 Schwadronen des Thür Hus Reg Nr 12 Merseburg
Theil zu nehmen kehrte jedoch schon zwischen 10 11 Uhr
Vormittags zurück Bekanntlich finden die Schießübungen
noch am Montag Donnerstag Freitag und Sonnabend statt

Coursbertcht der Bankfirmeu zu Halle a S
Börse vom 28 Juli
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Gesucht

4 Hallesche Sladt Obligationen 1867

S18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4l/ /o Sächsische Provinzial Obligationen
4

4 V ManSf Gewerkfch Obligationen
Unstrnt Regul Obligat

5 /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdors
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktieo Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckerfiederei Act
Körbisdors Zuckersabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
sächs Thllring Brauuk Siamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenselser Braunkohlm Actien
Dörstewitz Rattmanxsd Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thitr Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäbe
Hallesche Maschinensabrik Actien
Cönnern Malzsabrii Actien
Landsberger Malzfabrik Aetien
Eilenburger Kattun Mannfactnr Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Bericht des Börsenvereins zu Halle a S
am 2S Zuti 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kx fester Mittelqualitäten 214 227 M feinste bis

237 M bez
Roggen 1000 alter und neuer 162 171 M
Gerste 1000 Kilo Land bis ISO M Chevalier bis 170 M
Gerstenmalz St KZ 14,50 15,00 M
Hafer 1000 KZ 162 163 M abfallende Sorten billiger
Kümmel SO Kilo in reiner trockner Waare 2S M geringere Waare

entsprechend billiger

Mais 1000 KZ ohne Angebot
Oelsaaten 1000 Kilo Raps fester je nach Trockenheit 260 27S M
Stärke 50 KZ 22 M
Rüböl 50 KZ 30 30,25 M bez
Solaröl 50 KZ 8,75 9 M
Nal eime 50 KZ fremde 5,25 M hiesige 5,SO M
Futtermehl 50 KZ 8 M
Kleie Roggen 50 KZ 5,90 6 M Weizenschaale 5,40 5,50 M

Weizengrieükleie S,80 6 M
Oelkuchen 50 KZ hiesige loco ohne Handel spätere Termine 7,40 M

frei Halle

Rohzucker Die letzten in hiesiger Gegend noch befindlichen
Restläger ersten Produktes ca 5000 Ltr wurden in dieser Woche
geräumt und bedangen 68,00 bis 68,40 inkl Sack Basis 96
Von Nachprodnkten wurden einige Partien zu ca 1 pro 100 Kilo
billigeren Preisen gehandelt Auf Lieferung wurden ca 30,000 Ctr
theils zu festen theils zu laufenden Preisen verkaust

Umsatz 6000 Ctr 300,000 Kilo
Rasfinirter Zucker Die Stimmung des Marktes ist in

Folge der sehr zusammengerückten Vorräthe uud der stärker auftreten
den Nachfrage eine sehr seste und wurden Brote wie gem Zucker zu
anziehenden Preisen gehandelt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 9796

95
g4

Rohzucker 93 I
Nachprodukte 94 91 56,00 81,00

90 88 51,00 48,00
Unosmosirte Melasse ohne Tonne 9,00 10,00

Osmosirte 7,00 8,50Rasfinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade fsein ohne Faß

sein 82,00Melis fsein 81,00Mittel, 80,00Gemahl Raffinade I mit Faß 79,00 80,00

Meli s I 76,80 77,00
Farm blondgelb 7 70,00 66,00



Strafkammer Sitzung vom 24 und 27 Juli Z
Wegen Beleidigung wurde der Rechnungsgehülfe Gabriel

Glaß aus Gummersbach durch Erkenntniß des hiesigen
Schöffengerichts vom 17 März d I zu 14 Tagen Ge
fängniß wegen Sachbeschädigung die unverehelichte Pauline
Deparade Hierselbst durch Erkenntniß vom 19 Juni zu
10 Tagen Gefängniß und der Maurer Carl Block aus
Giebichenstein am 16 Juni wegen Diebstahls zu 2 Monaten
Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust sowie durch Erkenntniß
des Schöffengerichts zu Wettin vom 15 Juni d I der
Arbeiter August Brett schneid er daher wegen Hausfrie
densbruchs Widerstands gegen die Staatsgewalt und Be
leidigung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Die gegen
die resp Erkenntnisse seitens der Verurteilten eingelegte
Berufung wurde dem Antrage der Staatsanwaltschaft ent
sprechend verworfen

Standesamt Halle Meldung vom 28 Juli
Aufgeboten Der Barbierherr E Richter großer

S c hlamm 5 und El Fruhnert gr Steinstr 61 Der
Böttcher O Reinicke Giebichenstein und F Lieboldt Un
terfarnstedt

Geboren Dem Böttchermeister R Keller ein S
Leipzigerstr 62 Dem Hilfstelegr F Schnabel ein S
Raffineriestr 2 Dem Schmied F Wolta eine T Kö
nigstraße 25 Dem Kaufmann E Krellwitz ein S Leip
zigerstraße 62 Ein unehel S Sophienstr 1 Dem
Restaurateur H Rühlmann eine T Jägerplatz 9 Dem
Schuhmachermstr Ch Beutler eineT Parkstr 1 Dem
Eisendreher R Offelmann eine T Markt 23 Dem
Zeugschmied W Bantelmann eine T Mittelwache 13
Dem Maurer W Weise ein S Diemitz Dem Schneider
C Wagner ein S kl Schloßgasse 8 Dem Lohn
arbeiter W Bäcker ein S Raffineriestr 2 Dem Schuh
machcrmeister G Schulze ein S Unterberg 24 Dem
Bäckermstr W Wernicke eine T Geiststr 10

Gestorben Des Schuhmachermstr F Schulze S
M ax 2 M 18 T Keuchhusten Mittelstraße 4 Des
Werkmstr R Bachmann T todtgeb Blücherstr 2 Des
Domprediger H Albertz T Susanne 7 M 12 T Ma
gendarmkatarrh gr Ulrichstr 13 Die Wittwe Marie
Zacharias geb Staude 83 I 4 M 8 T Hirnschlagfluß
Stadtkrankenhaus Die Wittwe Luise Goldschmidt geb
Ernst 72 I 22 T gr Steinstr 66 Des Kupfer
schmied C Schmidt S Karl 2 I 11 M 26 T Pleuritis
Moritzkirchhof 8

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 26 Juli der Arbeiter Gottlieb

Mosch Keuchen und Christiane Mosch Fürstlich Niefken
Eheschließung Am 23 der Arbeiter Ferdinand

Winkler Priester und Berrha Schumann Seeben
Geboren Am 19 dem Sodameister I Wöhrmann

eine T Trotha Am 21 eine unehel T Trotha
Am 22 dem Maurer H Altner ein S Trotha Am
24 dem Restaurateur Fr Mohr eine T Trotha Dem
Arbeiter K Arndt eine T Trotha Dem Restaurateur
E Bernstein ein S Trotha Am 26 dem Müller A
Nitsche ein S Trotha

Gestorben Am 19 des Arbeiter L Schmuhl S
1 T Krämpfe Trotha

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 1 Juli der Schmied Scholz mit
C A Kraneis

Mrichsparochie Den 1 Juli der Eisendreher Hölzer mit
H E Wilde Den 2 der Gelbgießer Schwinge mit A L C
Fahro Der Fleischer Löther mit E S D Politz Der
Schlosser Koch mit H A W Eichapfel Der Schlosser Starke
mit W H Walter Den 3 der Metalldreher Herrmann mit
A W Hertel

Moritzparochie Den 2 Juli der Cigarrenmacher Winkler
mit F M Wilke Der Schlosser Bielert mit M L F Geist

Domkirche Den 1 Juli der Mechaniker Schwarz mit F W
Leisering Den 3 der Färbereibesitzer Geyer zu Mühlhausen in
Thiir mit M R Pallas

Neumarkt Den 2 Juli der Schmied Frohberg mit S A
Dorn Der Müller Klemm mit A I Krosdorf

Glaucha Den 1 Juli der Maurer Sander mit I F
A Putze

Katholische Kirche Den 2 Juli der Maurer Kyritz mit
M A Lenz

Geborene und Getaufte
Zu U L Fraueu Den 25 Februar 1882 dem Zinn

gießer Rohde ein S Albert Eduard Arthur Den 7 April dem
Markthelfer Zinke eine T Lina Bertha Den 12 dem Kauf
mann Werther ein S Paul Robert Wilhelm Den 3 Mai dem
Schmied Sander ein S Friedrich Otto Den 14 dem Eisen
dreher Weichelt eine T Elisabeth Jda Den 27 dem Gärtner
Raschke ein S Oskar Robert Richard

Mrichsparochie Den 13 Januar 1882 dem Postsekretär
Lehmann ein S Ernst Alfred Den 3 März dem Diätar Schuh
mann ein S Friedrich Richard Den 23 dem Musik und
Tanzlehrer Wippliuger ein S Wilhelm Hermann August Otto
Den 10 Mai dem Koppelknecht Lindau ein S Karl Martin

Moritzparochie Den 23 Mai 1882 dem Stellmacher
Krause ein S August Albert Den 5 Juni dem Dachdecker
Krause ein S Louis Walther Den 25 eine unehel T Marie
Elise Deir 27 eine unehel T Emilie Bertha Martha Den
29 eine unehel T Anna Marie

Domkirche Den 2 Mai dem Bahnarbeiter Kindermann
ein S Johann Richard Alfred

Neumarkt Den 25 Juni 1879 dem Droschkenkutscher Gott
schalk ein S Albert Ferdinand Karl Den 17 März 1882 dem
selben ein S Eduard Hermann August Den 21 April dem
Kaufmann Billing ein S Eduard Albert Walther

Glaucha Den 28 September 1881 dem Restaurateur
Schiepe eiue T Frieda Jda Den 19 Jan 1882 dem Böttcher
Stelzer eine T Martha Margarethe Anna Den 18 April dem
Herrschaft Diener Deparade eine T Elisabeth Emma Martha
Anna Den 3 Mai dem Schuhmachermeister Wagner ein S
Wilhelm Karl

Katholische Kirche Den 16 Mai dem Zeugschmied
Schmidt ein S Arthur Den 17 Juni dem Lokomotivführer
Greulich ein S Reinhold Felix Waldemar Den 26 Juni
eine unehel T Marie

Universttats Nachrichten
Leipzig 26 Juli Mit der kirchenhistorischen Jnau

guralschrist Lritomim LootoruillHUS ooolesis
habilitirte sich dem Leipz Tagebl zufolge heute in der
philosophischen Fakultät Acentiat vr xlli Fr Looss

Centralisation der Wohlthätigkeit
In Dresden und in anderen Orten ist man in neue

rer Zeit bemüht einen Mittelpunkt der schon bestehenden
Wohlthätigkeits Unternehmungen zu bilden um zu verhin
dern daß manche Leute 3 und 4fach unterstützt werden
während für andere Bedürftige nichts mehr übrig bleibt
Dagegen bestehen in mehreren Städten der Vereinigten
Staaten Nordamerikas bereits seit einer Reihe von Jahren
Organisationen welche jedes Almosengeben grundsätzlich von
ihrer Thätigkeit ausschließen oder nichts weiter sein wollen
als ein über den ganzen Ort in dichten Maschen verzweig
tes Netz von Beobachtungsstationen der Bedürftigkeit Jedes
Mitglied eines solchen Vereins übernimmt einen Theil
einer Straße oder einen mit Wohnhäusern besetzten Hos
mit der Verpflichtung sich über die Armuth in seinem Di
strikte orientirt zu haben um auf alle Fragen über Perso
nen welche die Wohlthätigkeit für sich in Anspruch neh
men genaue Auskunft geben zu können Zu diesem Zwecke
hat jedes Mitglied die Armen in seinem Bezirk von Zeit
zu Zeit zu besuchen Der Verein besitzt aber keine Fonds
um die Bedürftigen zu unterstützen Er sucht höchstens
schon bestehende Wohlthätigkeitsvereine dazu anzuregen

Mit den Resultaten dieser Gesellschaft ist man in den
Vereinigten Staaten außerordentlich zufrieden Einem der
artigen Vereine in Philadelphia ist es innerhalb 3 Jahren
gelungen auf diese Weise 1100 Familien vom äußersten
Elende zu wirthschaftenden Leuten zu erheben Die Stra
ßen und Hausbettelei ist infolgedessen fast verschwunden
und in der Armenverwaltung wurden ganz erhebliche Er
sparnisse erzielt welche auf 50 000 70 000 Dollars jähr
lich geschätzt werden Die gleichzeitig bewirkte Entlastung
der privaten Wohlthätigkeit aber wird auf 250 000 bis
300000 Dollars jährlich angegeben

Aehnliche Erfolge hat die Gesellschaft Associated Cha
rities in Boston auszuweisen Die Gesellschaft hat in ihrem
letzten Geschäftsjahre über 8200 Fälle Auskunft ertheilt und
berichtet daß in der Lage der Armen fast immer ganz er
hebliche Besserungen zu bemerken waren nachdem sie we
nigstens 6 Monate lang der Fürsorge der Vereinsmitglieder
unterstellt worden waren

Von einer ähnlichen Gesellschaft in Indianapolis wird
berichtet daß Dank ihres segensreichen Wirkens kein Be
dürftiger der Unterstützung entbehre

Die Mustergesellschaft auf diesem Gebiet die Charity
Organisation Society os Buffalo hat die Kosten der öffent
lichen Wohlthätigkeit von 123 000 Dollars im Jahre 1877
auf 48 000 Doll im Jahre 1878 vermindert und dadurch
in 4 Jahren die Steuerzahler um 133 500 Doll für Ar
menzwecke erleichtert

Auch in New Aork hat man eine Gesellschaft derselben
Tendenz gegründet vie soeben ihre erste Jahresversammlung
abgehalten hat Man ist gegenwärtig auf das Eifrigste
damit beschäftigt ihre Organisation weiter auszubilden
damit ihr BeobachtungSnetz keine Lücke mehr zeige

Da sich die private Wohlthätigkeit in der Hauptsache
an religiöse Bestrebungen anlehnt die hier erwähnten Ver
eine aber jeden Unterschied der Religion grundsätzlich aus
schließen so bieten sie auch in dieser Hinsicht eine werthvolle
Ergänzung jener Sie können die Schlußsteine der an den
verschiedenen Orten errichteten Wohlthätigkeitsanstalten ge
nannt werden und vereinigen die werklhätige Liebe aller
Religionen in edler Humanität

Vermischtes
Beseitigung desRauches aus denStäd

ten Wir lesen in Reclam s Gesundheit Mit dem
1 Jannar 1882 ist in Cincinnati ein Verbot betreffend
die Verunreinigung der Luft durch Essenrauch in Kraft ge
treten welches nach Mittheilungen des Sanitarian be
reits sehr erfreuliche Verbesserungen zur Folge gehabt hat
Die Fabrikbesitzer von denen die Hauptbelästigung aus
ging zeigen sich willig dem Uebel zu steuern und ziehen
eifrig Erkundigungen nach den besten rauchverzehrenden
Apparaten ein Der Rauch Inspektor wurde von allen
Essenbesitzern in freundlichster Weife empfangen und ist der
Ueberzeugung daß alle Betheiligten ihr Möglichstes zur
Abstellung der Rauchbelästigung thun werden Es wäre zu
wünschen daß überall die Fabrikbesitzer gleichen Gemeinsinn
zeigten und die Behörden in dem Bestreben diesen Uebel
stand zu beseitigen kräftig unterstützten Soviel wir
wissen sind übrigens auch schon in Berlin Versuche in
gleicher Richtung angestellt worden aber bisher ohne den
gewünschten Erfolg

Hannover 26 Juli Wie die D V Ztg be
richtet hat hier in diesen Tagen die Verlobung der Kom
tesse Hermine Grote Enkelin der Frau Staatsdame
Gräfin Grote mit Sr Durchlaucht dem Prinzen Karl
von Hanau viertem Sohne des ehemaligen Kurfürsten
von Hessen stattgefunden

Eine vierzehn Köpfe starke Karaiben
Gesellschaft welche dieser Tage in Saint Nazaire aus
geschifft wurde um nach Paris übergeführt zu werden wo
sie von dem Grasen Lagrange gezeigt werden wird dürfte
daselbst die ZrWt ktiraotion der nächsten Wochen bilden
Das älteste Mitglied dieser von der Kultur noch ganz und
gar unberührt gebliebenen Jndianertruppe ist eine achtzig
jährige Frau die trotz ihres hohen Alters noch sehr rüstig
ist und noch nicht ein einziges weißes Haar hat das jüngste
Mitglied ist ein nur wenige Jahre altes Kind

Ein gewiß ehrenhafter Verein In
St Louis haben 40 Lumpensammler eine Gewerkschaft ge
gründet Meine Herren sagte der Präsident in der
ersten Versammlung der Zweck des Vereins ist uns die
Möglichkeit zu verschaffen daß man zu gleicher Zeit ein
Lumpensammler und ein Gentleman sein kann Ein
Paragraph der Vereins Statuten lautet Wenn der Prä
sident ausfindig macht daß ein Mitglied eines oder
mehrerer Verbrechen schuldig ist so hat er das Recht daS
schuldige Mitglied aus dem Vereine ohne jedwede weitere

Debatte darüber auszustoßen Man sieht daß die Lumpen
sammler von St Louis nichts weniger als Lumpen sind
sondern auf Ehre und Ehrlichkeit halten

Ein amerikanischer Richter Ein junger
Mann betrat Iudge Carey s Gerichtszimmer in Carson
Cith Nevada Er trug einen breitrandigen Hut der tief
über die Augen herabgezogen war und frug Kennen Sie
mich Ich glaube erwiderte daS Gericht bescheiden daß
Sie das Individuum sind welches ich wegen Diebstahles
vor ungefähr einem Jahre verurtheilte Ich bin derselbige
Jüngling erwiderte der andere Hier haben Sie zwanzig
Dollar als mein Strafgeld Sie haben Ihre Zeit im
Gefängniß abgesessen und schulden kein Strafgeld bemerkte
das Gericht Sie haben wohl Recht alter Junge aber
ich bin im Begriff Jemanden gehörig durchzuprügeln und
mehr wird s wohl nicht kosten Sie sind der Kerl den ich
leimen will Oh jetzt verstehe ich erwiderte das Gericht
indem es das Geld in die Tasche steckte beginnen Sie nur
wir wollen es gerade sein lassen Der junge Mann
trat dem Gericht näher und holte mit seiner linken Faust
aus Der Richter duckte seinen Kopf vermied den Schlag
richtete sich rasch auf und gab dem Eindringling einen
kunstgerechten auf s Auge welcher ihn gegen die Wand
warf Im nächsten Augenblick warf sich das Gericht auf
den Mann und einige Momente später war das Gesicht
desselben unkenntlich geworden Der Mann bat das Ge
richt um Gnade und sie wurde gewährt Als der Kerl
sich davonschlich ging das hohe Gericht in der Person
Iudge Carey s ihm nach mit den Worten Junger Mann
kommen Sie zurück Ich glaube diese Prügel kann nicht
mehr wie zwei und ein halb Dollar Strafe kosten Hier
sind siebzehn und ein halb zurück Für das Prügeln rechne
ich Ihnen nichts ich will nur meine Zeit bezahlt haben
S nächstemal rechne ich ihnen gar nichts Der Jüngling
nahm das Geld aber er nahm auch den nächsten Bahnzug
nach Virginie City

Eine schnurrige Prinzipienfrage Vor
der zweiten Kammer des Appellhofes zu Brüssel ereignete
sich vor Kurzem folgender Zwischenfall In dem Augen
blicke da ein junger Advokat zu vertheidigen beginnt be
merkt der Präsident daß es ihm nach dem Herkommen
nicht gestattet sei an der Schranke des Gerichtshofes mit
einem Schnurrbart zu erscheinen Ich glaube entgegnete
der Advokat daß der meinige so mikroskopisch sei daß er
vom Gerichtshofe nicht bemerkt werden könnte Der Prä
sident erwidert Das ist nicht eine Frage der Quantität
sondern eine Prinzipienfrage Der Advokat stellte hieraus
um das Schicksal seines Auftraggebers besorgt einen Ver
tagungsantrag um sich rasiren zu lassen und gehörig
so vtat vor Gericht erscheinen zu können Der Präsident

erklärte jedoch daß sich seine Ermahnung nur auf die Zu
kunft beziehe Bedenkt man daß eigentlich nur einem
Zuchthausgefangenen der Schnurrbart ordnungsmäßig ab
genommen wird so kann die Gleichstellung der Advokaten
in dieser Beziehung nicht allzu schmeichelhaft sein

Spiritistisches Einem englischen Blatte berichtet
ein Korrespondent aus Indien Die Spiritisten haben da
sie auf der westlichen Hälfte des Globus nichts ausrichten
können ihre Aufmerksamkeit der östlichen zugewendet und
versuchen es nun die Hindus in ihre Reihen hinüberzulocken
Allein die Hindus sind durch den Einfluß der Engländer
klug und scharfsichtig geworden und lassen sich auch kein X
für ein U vormachen In einer vor einigen Wochen in
Kalkutta abgehaltenen Sitzung brachte ein Bengale den
Vorsitzenden der Spiritisten in nicht geringe Verlegenheit Im
Lause der Vorstellung war er nämlich von einem Individuum
das aus der anderen Welt stammen und seinen verstorbenen
Vater repräsentiren sollte an die Nase getupft worden Nein
sagte der Bengale sofort das kann nicht sein Mein Vater
hat sich zeitlebens nicht gewaschen und die Hand des Geistes
roch nach Seife
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5 Mark sind von dem Schiedsmann Herrn Wicbach
aus dem Vergleiche in Sachen H H der Armenkasse
als Geschenk überwiesen

Halle den 24 Juli 1882 Die Armendirektion

Berautwortlicher Redakteur Paul Woth iu Halle



katlienbriekö
in großartigster Sortirung empfiehlt als
killixst ivezngsqnelle für Wiederver
läuser und im Einzelnen

Schmeerstratze s
ummisauger Schlauchsauger

Vürfteu zum Flascheureiuigeu
empfiehlt

KUSI t 9
Schmeers tratz e SS

Rene Sendung eingetroffen von
fertige Angeln Angelhaken
Angelschnüren kiinstl Fliegen

empfiehlt NIiA
Schulccritrajze i

Echt holländische

empfiehlt a ussckie 50

Schmeerstratze SV

urti nAm Dienstag den 1 August 1882
Vormittags S Uhr

versteigere ich im Gasthofe zum Röderberge
in Giebichenstein zwangsweise

1 Sopha 2 Kommoden 1 Kleider
schrank 1 Küchenschrank 2 Spiegel
Vilder 1 Nähtisch Gardinen n a m

gegen sofortige Bezahlung
Gerichts Vollzieher

in Hall e a/S

Dienstag den 1 August Nachmittags
1 Uhr tjr Steinstr 51 im Schwan

tt Anct Com i nissar
Holz Anction

Montag den 31 d M Nachmittags
2 Uhr versteigere ich Mauergasse 8 im von
Madai schen Gehöft

1 grofze Partie Brennholz Thüren
Fenster aegen Baarzahtung

Anct ions Comm

Brcmiliiil Verkauf
Montag den 31 d M Nachmittags

2 Uhr soll eine Parthie altes Brenn
holz meistbietend gegen gleich baare Zahlung
verkanft werden Scharrngasse K

Im Aesintziren

Dvsivt eetiouspulvm
lose nnd ill und 1 Kilo Packeten

empfiehlt

F ZI
ff 1 llvI liuttei

Sparbutter a 90
iu lleiueu Kübeln bedeutend billiger

für Wiederverkimfer

Domplatz

Itirs K VAtt
frisch von der Presse bei

Neue saure kurken
sowie

feinste neue Vsll Heringe
empfiehlt

Charlotteustratze
Sophas Matratzen und Bettstellen

e mps dill FV/t/t Tapez gr Klausstt 8

Eine Wohnung von 5 heizbaren Zimmern
und Zubehör ist zu vermiethen und sogleich
oder 1 October zu beziehen Näheres durch

Herrn Lieban Fürstenthal

Schmeerstraße 7/1
ist eine Wohnung von 3 Stuben nebst Zu
behör zum 1 October zu vermiethen Näheres
im Schuhgeschäft das

Alter Markt 16
2 Stuben Kammer Küche Laden mit La
denstube zum 1 October

Brüderstratze 15
geräumiger Lagerkeller sofort zu vermiethen

2 kleine Wohnungen
zu 70 und 75 zu vermietyeu

Karlstraße 5 I

Der RathskeUer Tunnel
hier beste Lage am Markt zu jedem Geschäft
passend ist im Ganzen oder getheilt sofort zu
verpachten und i Oktober zu beziehen

Näheres daselbst

Wohnung zu 36 Milchergasse 13
Herrsch Wohnung sür 160 w gortzug

sos o jp zu be ziehen Näh Harz 10a II
2 freundliche Wohnungen zu 180 find

1 October zu vermiethen Langegasse 31

Man kauft hier am
billigsten

Anzüge neu von 15 an bis zu den
feiufkn neue Röcke von 12 an Jaquet
tes Buckskin Hosen 4 50 H englisch
Leder Zwirn Arbeiter Hosen von 2
an Hemden Stieseln getragene An
züge Röcke Hosen Westen in großer
Auswahl auf Lager ein großer Posten nur
gutgehende filb Anere u Cylinder Uhren
goldene Dameu Uhren Ketten Ringe
u s w bei

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

5 LZ

xz

SS S

S

s s

S

dk

Zs s

Z

5 s s A

s/ieue saure Gurken und nene Boll
yn inge c mpf L Bombach Breitestr 5

Neue saure Gurken
Mpftcylt billigst

Königstratze 25

2 Wohnungen zu 70 u 80 1 Oclober
zu vermiethen gr Brauhausgasse 16

Arbeitssäle eveut mit Dampfkraft
zu vermiethen Rannischestratze16

Wohnung zu 50 M 1 October zu bezie

hen gr Klausstraße 7
Krol Hof Wohnung zu 50 Breitestr 1 7

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkaust billig Bruuoswarte 6

Ein Tischler gesucht Hermannstraße 8

Wir suchen einen VW Lehrling An
tritt Ansang Oktober ooer früher

Ein orbentl Knecht sofort ge ucht
gr Märkerstraße 13

Ein tüchtiger solider Knecht wirv sofort
gesucht Magdeburgerstraße 47

A Heiser
Ein zuverl Mädchen sür Kinder u Haus

arb f St recht arbeits Mädchen suchen St
durch Fra u Brieger K apellengass e 1

Mädchen auf Knabenhosen gesucht
RathhauSgasse 13 II

Ein Hausmädchen wird zum i August
gesucht Leipzigerstraße 61

Köchin Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten sofort und 1 Oktober gute
Stellen durch

Pauline Fleckiuger kl Schlamm 3
Ein gut empfohlenes zuverlässi

ges in Küche und Hausaroeit ersah
reues Mädchen wird per 15 August
oder 1 September gesucht

Frau Anna Haichengier
gr Steiuftratze 16

Ein Laden
neu eingerichtet ist mtt oder ohne Wohnung
preiswerth zu vermielhen Zu erfragen

Leipzigerstraße 37 I
Halle den 29 Juli 1882

Materialwaaren Geschäft mit
Spiritussen Handel uud vollständiger
Einrichtung ist zu verpachten und sofort
oder später zu übernehmen Näheres bei

Vermiethuug
Die 2te Etage gr Märkerstraße

Nr 26 herrschaftlich eingerichtet bestehend
aus 5 heizbaren Pieren nebst Zubehör ist
per sofort over später zu vermiethen

Zu vermielhen Henriettennraße 3 I zum
1 Oclober 3 St 2 K K Keller Stall
auch Srube Kammer Küche Keller 3 Etage
Ohne Kinder

2 Wohnungen
mit 3 4 Zimmer Rammern u f w zum
Preise von 450 500 zu vermiethen im

Parkbad
Hohe Parterre Etage Niemeyerstraße 13

4 St u Zub Pr 180 H 1 Oct zu bez
Das neuer l 2sp Leiterwagen zu verkaufen

Zu vermiethen ein schöner Laden
mit Stube auf Wunsch auch Wohnung dazu
Geiststraße 5 gegenüber der Adler Apochcke

Herrschaft Wohnung ein abgesond Haus
5 tuben verschied Kammern und Zubehörs
ist f 750 zum 1 October zu vermuthen

am Kirchthor 7 Besicht von 9 11 Uhr
Am Kirchthor 19 ist die 1 Etage 2 Stu

ben 2 Schlafzimmer und Zubehör vom
1 October ab zu vermiethen Zu besichtigen
Borm von 10 1 Uhr

zu
Ein kl Logis für einzelne Person sofort
beziehen Kirchthor 22 Hof I

zu
1 Parterre Wohnung zu 45 A 1 Oktober
beziehen gr Wallstraße 24
Möbl Stube bes Eing gr Berlin 14 p

greundl möbl Stube Trödel 17 am Markt
Eine grotze frenndl möblirte Stube

nebst Kaviuet zu vermiethen
alter Markt 6 I

grdl möbl Zimmer u K Eharlottenstr 3
Möbl Zimmer 1 2 H Martinsberg 4a II

Möbl Stube u K part Schülers hof 5
Gut möbl Stube Anhalterstr 5 a I l
1 sein möbl Zimmer nebst Kabinet zu ver

miethen gr Steinstcaße 52 11

Linkvstaurant
mit Logirzimmern in bester Lage einer Fabrik
stadt Thüringens Bahnstation ist sofort zu
verkaufen Offerten mit Antwortmarke unter
W S Nr 161 postl Neustadt a/Orla

Mahagoni und birkene Möbel solide
Arbeit verkaust billig Fleischergasse 31

Auf ein Hausgrunvstück beste Lage von
Halle werden 1 Januar 1882 3666 Mark
gesucht Gefl Offerten unter H 22 in der
Exped d Bl niederzulegen

Ar IIIriÄistl 4 I ununtkibroekeii von
8 8 xööü iikt

uuouveii Lxpväition
kiir

l IIksclik lagkblatt
8vv tiir ll Ailtlvren XeltanAe
l vllt8eK M ltt lllttl 1 8 U8ltlväe8

strsll sts viskrötion kitullAS Xg taloAS
gratis USelistk Rabatts

Möbl Zimmer 1 2 H Neunhäuser 5
Fr Logis sür 1 Herrn gr Klausstr 34

Stube mit Bett als Schläfst gr Schloßg 4
2 Schläfst m Kost Bechershof 10 II

Sonntag 6 August
5 früh

Rk/

ZDU L Vogelwiese
zu billigen Fahrpreisen

Näheres bei S teinbrecher H Jasper

kk M M föMWK
Heute Sonnabend den 29 Juli

Großes Mud Concert
Cntr e frei Eutrve f rei
PreUer s Berg
Sonntag früh Speck Heidelbeer

Kirsch und Kaffeeluchen Bier ff

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Schlafstellen bei C Schiller kl S chlamm 4
An st Sch lafstelle m K gr Ulri ch s 18 II

Anst Schläfst m K gr Sandb 14 I r
Anst Schlafstelle Parkstraße 19 III
Anfl Schlafstelle Mit Kost Harz 26
Anst ischlafficUe leinbocksgaffe 1 I I

Frdl Schläfst Stube Wettinerstr 2 p l
Anst chlafftelle Brüderftr,4 II I Thür
Anst Schlafstelle Geiststraße 28 p
Eine Wohnung für 40 gesucht

Brüderstraße 14 I l
Das eine Bettenkiste zu verkaufen

Gesucht 1 Octbr eine Familien Wohnung
für 150 180 Off E W E xped

Eine frdl Wohnung bis 120 v jungen
Leuten sofort oder 1 October gesucht Gefl
Offerten erbeten Königstraße 19 im 3 Laden

Ein eanä MI sucht ein ruhig gelegenes
möbl Zimmer mit Kabinel Avr mit Preis
angabe unter O C

Restaurant Hoffmann kl Ulrichst r 35
Wohnung mit Beköstigung bei einz Frau

von e Mädchen 1 Sept gesucht Offerten
unter R 1 in der Exped d Bl erbeten

lek bin von ävr
Aui üekAvkvIirt

Dl
Gesucht 75 166 Mark zu 5 u event

Provision auch auf Wechsel auf einen Mo
nat von einem Studenten Gefl Offerten
unter U B 1616 in der Exped d Bl

Kinderlose Leute suchen zum 1 Oktober
Hansmannsstelle Mann Bauhandwerker
Offerten u N 9 in der Exped d Bl

Schutt kann abgeladen werden
Hertzberg s Gasth Passendorf

Thüriug Sächs Geschichts u
Alterthums Verein

Monatsversammlnng Dienstag den
1 August 8 Uhr Abends auf dem Jäger

berge Das Präsidium

ÄMW 5 Zarkilche
Suppe Gemüse Fleisch incl Bier 40 H,

Abends Pell und Bratkartoffeln frischen
Bouillon 5 Tasse t0 ff Lagerbier
a Seidel 10 H franz Billard

MM2um koseutkal
hält seine neuerbauten Kolonnaden
staub und zugfreien Garten all
deutsche Bierstube sowie vorzügliche
Kegelbahn und Billard bestens
empfohlen

Eine kleine Ziege entlaufen Abzugeben
Henriettenstraße 28

Eine goldene Damennhr einige Betten
kl Wäschschrank Schlaffopha runder Tisch
2 Stühle zu verlausen

an der Halle Nr 13
Eine runde Korallenbroche Freitag früh

auf dem Wege vom Badehause in Wittekind
bis zur Hermannstraße verloren

Gegen Belohnung abzugeben
Hermanustrafze 1

Montags und Donnerstags Uebung

llekcher Aum herein

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Abend 8 Uhr verschied nach kur
zem aber schwerem Krankenlager unser guter
Vater Schwieger und Großvater der Hand
arbeiter Louis Rudloff in seinem 59 Le
bensjahre was wir hiermit tiefbetcübl anzeigen

Die trauernde Hinterbliebenen
sanft ruhe seine Asche I

Verwandten und Freunden die traurige
Mittheilung daß unsere liebe Mutter Schwie
ger und Großmutter Frau Marie Zacha
rias geb Staude Donnerstag den 27 d
Mts sanft und ruhig entschlafen ist

Frankfurt a/M und Küstrin
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmit
tag 5 Uhr vom Hospital aus statt



Die Arbeit der Reupflasterung des MühlwegS mit bossirten Reihensteinen I Klasse
und mit Temperschlacken Steinen veranschlagt zu 8095 soll im Wege der Wettbewer
bung vergeben werden

Angebote sind bis zum

7 August cr Vormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 29 Juli 1882 Der Stadtbaurath
Lohausen

Bekanntmachung
Diejenigen Ersatz Reservisten l Klasse von der Stadt Halle a/S welche

in dem Jahre 1877 hierzu bestätigt sind sowie alle Diejenigen welche gemäß Anmerkung
in ihrem Ersatz Reserve Ichein am 1 Oktober d Js zur Ersatz Reserve II Klasse überzu
führen sind werden hierdurch aufgefordert ihren Erfatz Reserve Sckein in der Zeit vom
1 bis 15 September cr in den Meldestunden von 8 Uhr früh bis Nachmittags
2 Uhr im Büreau des Bezirksseldwebels der 6 Kompagnie Hierselbst Berggasse 4 Part
behufs Ueberführung abzugeben

Die Unterlassung zieht die gesetzliche Strafe nach sich
Königliches Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Rr 27
Steckbrief

Gegen den Gärtner Bruno Emil Ullmann aus Halle a S geboren am 21 Mai
1841 zu Langensalza welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Hausfriedens
bruchs verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle
abzuliefern

Halle a/S den 24 Juli 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

N

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene verchel Arbeiter Denzan Johanne geb Bergmann

aus Giebichenstein welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle

abzuliefern
Halle a/S den 26 Juli 1882 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung

Alter 32 Jahre Größe 1,54 Meter Statur untersetzt Haare blond Augen
blau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn länglich Gesicht länglich Gesichts
farbe gesund

Kleidung blaues Kleid schwarze Schürze schwarzes Umschlagetuch

Bekanntmachung
Hiermit wird für den Amtsbezirk Brachwitz die generelle polizeiliche Genehmigung

ertheilt daß während der Erntezeit und zwar von heute bis ultimo August cr an den in
diese Zeit fallenden Sonntagen mit Ausschluß der Stunden des Gottesdienstes

Erntearbeiten verrichtet werden können
Brachwitz den 28 Juli 1882 Der Amts Vorsteher

gez E Wentzel

für 32 Pfg
per Hekto

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir die bisher von Herrn Kauf
mann Il ert in Halle a/S verwaltete Hauptagentur der Germania
nach freundschaftlichem Uebereinkommen vom 1 August cr ab dem

LHukmauu Herrn L L vIÜIIvL in kalle a 8
übertragen haben Die bei der Germania Versicherten werden in ihrem eigenen Interesse
ersucht die fällig werdenden Prämien pünktlich innerhalb der dreißigtägigen Respektzeit an
Herrn elülle zu zahlen

Herr 8eI ii It wird ebenfalls nach wie vor im Interesse der Germania thätig
bleiben

Dresden den 29 Juli 1882
Die Kenerai Hgentui ller Kei mania

Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung erbiete ich mich zur kostenfreien Verab
folgung von Prospekten und D klarationsformnlaren Zur Aufnahme von Versicherungs
anträgen und Ertheilung jeder die Germania betreffenden geschäftlichen Auskunft bin ich
gern bereit

Halle a S den 29 Juli 1882
1

gr Steinstratze 12

Freitag den 4 Angnst Abends 8 Uhr

grosses Valtlwr Voavort
in MKX Diese Abonnements Concerte finden von jetzt ab bestimmt statt wenn

nicht ganz ungünstige Witterung ist Ein event Ausfall des Concertes werde ich von
jetzt an am Tage des angez Concertes Nachmittag 3 Uhr an allen Placatfäulen bekannt

machen LlIi 6sta urs li5 Terrasse

Grube ii bei Nietlebenempfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte
siir 5 Pfg per Hektoliter ab Grube

UUUU W MM 63 65 Pf frauco Halle a Etr ca 48 Pfg
iiir42 Pfg per Hektoliter ab Grube

MM 11R I 55 57 Pfg frauco Halle a Ctr
ca 42 Pfg als billigstes Heizmaterial

Ferner knorpelreiche

liter ab Grube und 45 47 Pfg frauco Halle
Bestellungen werden für Halle und Giebichenstein

IS

angenommen

MW MZZKvon Gtor Taubengasse Nr 3
empfiehlt Werfcheu Weitzenfelser Prchsteine Grndecoaks Oberröblinger Bri
quettes Zwickaner Steinkohle Böhmische Patent Kohle als vorzüglichstes Feueruugs
Material zu billigsten Preisen und in bester Qualität in ganzen Lowry S Fuhren oder klei
neren Quantitäten

Bestellungen zur Anlieferung in s Haus werden prompt und billigst ausgeführt

U Herrcustr 7empfiehlt größte Auswahl in Macco Unterhemden ök Hosen bewährtes Mittel gegen
Rheumatismus Strumpfwaaren in Baumwolle und Vigogne sowie neueste Muster in

Damen und Kinderschürzen zu billigsten Preisen

Montag den S1 Juli cr Abends 7 8 Uhr

6srv88v8 Militär Vouevrtvon der verstärkten Kapelle des 107 Infanterie Regiments Prinz Georg aus
Leipzig 58 Mann Dirigent der Königl Musikdirektor

Zum Besten der Penstous Kasse der Musikmeister
des Königl Preußische Heeres

Zur Aufführung kommt u A

Militär Tongemälde von Wiep recht unter Mitwirkung eines Tambourkorps
Abonnement aufgehoben Cntr6e 50 Pfg

Vartell I tklbU88emellt i xoU Uirsed
Sonntag den 36 Juli

gegeben vom Stadtmusikdirektor Herrn Ztöekevt aus Cöunern mit seinen
Ansang 8 Uhr 36 Schülern EntrSe 25 Pfg

Sonntag den 36 Juli
ivei Krasse V vallvriv Voi vvrts

unter Leitung des Herrn Musikdirektor Hvi t el et aus Landsberg
NW Erstes Concert Anfang 4 Uhr WU

ZLntr tr Z LrviVW Zweites Concert 7 Uhr Abends WU
Rs

s rtSNSonntag den 36 Juli cr Nachmittags und Abends
Q i, ert DU Militärmusik Entree 10

Har 48 Mortt burK Harz 48
Monnabeud KI 08868 j rei ouevrt Militärmusik
Sonntag von bis 6 Uhr Cntr e freiVon 6 Uhr Kr 88VI k KK

Montag
NW Komiker Vreumer aus Heidelberg Komiker Vremuer MK

u A kommt zur Aufführung Gerichtsvollzieher Krause Der Berliner Zet
telträger c I lj Sonntag den 6 Angnst erste III letzte
IL i terte t Mache die geehrten Hallenser darauf aufmerksam daß ein derartiges
Kinderfest in Halle noch nicht dagewesen ist Um zahlreichen Besuch bittet

F

RVillt s ÄMiii l
Montag den 31 Juli cr bei gutem Wetter

Anfang 8 Uhr Entree frei

Zsrlinsr WöiLsdier L loii
Heute Souutag von 4 Uhr an

Cntr6e frei

Nachdem mit kreier Ikaedt

Sonntag den 36 Jnli von 7 Uhr ab

Z I
Militärmusil vom 36 Reg

2566 Thaler zur 1 Hypothek Land
grundstück sofort gesucht

C Wagner Trödel is II
Herrensachen w ausgeb u gereinigt sowie

Neues gemacht gr Steinstr 32a H III
Ein Schaf ist zugelaufen und gegen Fut

terkosten u Annoncengelder abzuholen
Merseburgerstraße 19

Rerxer Verein
Montag den 31 d M Ab 8 Uhr Vier

teljahrsversammlung im Restaurant Richter
Mittelstraße 17 Der Borstand

Verloren ein dreiklingiges Taschenmesser
gez II rg,t8oker abz Dorotheenstr 7 II

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Ervtditiou im Waisenhaus Buchdrucker de Waisenhanse in Halle a d S
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